
Alles Müll oder was?! Stand Mai 2021 | © Tier- und Pflanzenpark Fasanerie | Wilfried-Ries-Straße, 65195 Wiesbaden | fasanerie@wiesbaden.de | www.wiesbaden.de/fasanerie

Alles Müll oder was?!
Natürliche Abfälle wie Kartoffel-
schalen, Grasschnitt oder Apfel-
kerne werden von Bodenlebe-
wesen aufgefuttert und verdaut.
Mit dieser Zersetzung düngen sie
den Boden.
Was beim Regenwurm "hinten"
rauskommt, ist daher beste Erde!

Wart ihr in letzter Zeit spazieren? Habt ihr bemerkt, wie viel
Müll im Wald, auf Wiesen und neben den Wegen liegt?
2019 hat jede(r) in Deutschland laut statistischem Bundesamt
durchschnittlich 457 kg Haushaltsmüll produziert. Das ent-
spricht dem Gewicht eines Kleinwagens oder einer ausge-
wachsenen Milchkuh! Der Müll landet leider nicht immer in
der Tonne, sondern auch in der Natur.

Das Plastikproblem

Plastik braucht bis zu 2000 Jahre,
bis es sich in der Natur zersetzt!

Schlimm genug, aber... durch Wind
und Wetter landet der Plastikmüll
auch in Bächen, Flüssen und letzt-
endlich im Meer.
Mittlerweile gibt es riesige "Müllin-
seln" im Meer.
Dieser ganze Plastikmüll zerfällt in
kleinste Teile, dem Mikroplastik
und landet damit in die Mägen von
Wasservögeln und Meerestieren und
somit auch in unsere Nahrung.

Mikroplastik ist heute überall
zu finden — im Trinkwasser, im
Boden und sogar in der Luft!

umweltbundesamt.de
Da findest Du weitere
Infos!

Noch mehr??

• wenn Du in der Natur unterwegs bist,
nimm doch mal eine Tüte mit, sammele
Müll ein und entsorge ihn richtig.
Das kann Pflanzen und Tieren helfen. Viele
Tiere fressen bspw. das Plastik, da es noch
nach Essen riecht und erkranken daran.

• veranstalte mit Freunden "Dreck-Weg-Tage"
oder nimm an solchen "Clean-Up-Days"
von anderen Institutionen teil.

• Lust auf "Ploggin"? Das ist eine neue Sport-
art aus Schweden, bei der während des
Joggens Müll gesammelt wird.

Was kannst Du dagegen tun?
Ganz einfach: Vermeide wenn möglich
Plastik!

• nimm eine wiederverwendbare Tasche
zum Einkaufen mit.

• versuche möglichst plastikfrei einzukaufen
oder kaufe gleich in einem Unverpackt-
Laden.

• vermeide Produkte mit Mikroplastik (z.B.
Zahnpasta, Kosmetik). Schau Dir dazu die
Inhaltsstoffe genauer an oder lass Dir von
einer Handyapp helfen (mit dem einge-
scannten Barcode des Artikels gibt sie Dir
die Info).

• Erzähle von Deinen Taten und erinnere
auch Erwachsene an einen aktiven Umwelt-
schutz.


